
Dachs des Monats 

Manfred Pollak, 
Dießen am Ammersee

„Einfach nur Öl oder Gas zu verbren-
nen, widerstrebt mir zutiefst“, sagt
Manfred Pollak aus tiefer Überzeu-
gung. Dieser Maxime blieb er auch
treu, als der Kaminkehrer seine be-
stehende, wahlweise mit Holz und Öl
zu befeuernde Heizanlage wegen
derer hohen Emissionswerte bemän-
gelte und eine Neuanschaffung an-
mahnte. „Irgendetwas Vernünftiges
sollte sein“, forderte der selbststän-
dige Handwerker. 

Welches System also kann einen Alt-
und einen in 2000 erstellten Neubau
mit insgesamt annähernd 400 qm
Wohnfläche zuverlässig, umwelt-
freundlich und betriebswirtschaftlich
einigermaßen sinnvoll mit Wärme
versorgen? Solarkollektoren für die
Warmwasserbereitung schieden rasch
aus, „weil die zwar ein gutes Gefühl
vermitteln, sich aber nie rechnen“,
entschied Pollak. Eine reine Holz-
heizung wäre eine ernsthafte Alter-
native gewesen, wenn man sich nicht
vom Holzmarkt und seinen steigenden
Preisen abhängig machen wollte. 

So blieb am Ende aller Überlegungen
eine Lösung stehen, die Manfred Pollak

bereits gemeinsam mit Thomas Höring
im „Heislhannes“ in Dießen realisiert
hatte: der Dachs. „Dort habe ich gese-
hen, dass das wirklich funktioniert“,
betont er. Seit Mai 2005 läuft nun
auch der Dachs bei ihm Zuhause, steht
im Altbau und versorgt beide Häuser
mit Energie. „Die meisten glauben
einfach nicht, dass die Rechnung auf-
geht, aber sie geht auf“, schwört der
Kraftwerksbetreiber auf die Vorzüge
seiner Anlage. 

Über den eingesparten Bezug vom
Versorger, den selbst produzierten
und genutzten Strom sowie dessen
Verkauf an den Netzbetreiber „finan-
ziere ich meinen Ölbedarf“, sagt
Manfred Pollak. Der hat sich bei der
Kaufentscheidung ganz bewusst für
einen Fachmann entschieden, „auch
wenn das ein paar Kröten mehr
kostet“. Die optimale Anbindung in
die bestehenden Heizkreise zweier
Häuser waren ihm unter dem Strich
wichtiger, als finanzielle Vorteile ver-
bunden mit möglichen Komplika-
tionen bei der Montage und Inbe-
triebnahme. Und er behielt Recht:
„Der Martin Bukoll kennt sich wirklich
super gut aus mit der schwierigen
Materie und seine Leute haben hier
gut und sauber gearbeitet“. Danke
für die Blumen!
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SENERTEC-Extrablatt
Der Dachs – die Energiealternative für Wohn- und Gewerbehäuser

Der „Dachs“ ist die umweltfreundliche
und wirtschaftliche Energiealternative
für Wohnhäuser und Gewerbeobjekte.

Die vielen von uns realisierten Anlagen
sprechen für sich. 

Lassen Sie sich begeistern für die neue
Energiefreiheit und machen Sie Ihren
Strom und Ihre Wärme einfach selbst.

SenerTec Center Oberland 

Fritz-Winter-Str. 16 · 86911 Dießen am Ammersee
Telefon 0 88 07 / 9 18 91 · Fax 0 88 07 / 92 62 34

info@senertec-oberland.de
www.senertec-oberland.de


